
GEBETE
 
PSALM 23
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
Er weidet mich auf einer grünen Aue 
und führet mich zum frischen Wasser. 
Er erquicket meine Seele. 
Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 
Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal,  
fürchte ich kein Unglück, 
denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich. 
Du bereitest vor mir einen Tisch
im Angesicht meiner Feinde. 
Du salbest mein Haupt mit Öl
und schenkest mir voll ein. 
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben 
lang, und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist
wie im Anfang, so auch jetzt und in Ewigkeit.  
Amen

AVE MARIA
Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade
der Herr ist mit dir.
Du bist gebenedeit unter den Frauen
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus.
Heilige Maria, Mutter Gottes,
bitte für uns Sünder
jetzt und in der Stunde unseres Todes.
Amen

VATERUNSER

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme, dein Wille geschehe, 

wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gibt uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich

und die Kraft und die Herrlichkeit

in Ewigkeit. 
 

Amen 
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LIEBE PATIENTIN, LIEBER PATIENT,   

Sie werden geplant oder überraschend einige Zeit hier im 
Krankenhaus verbringen. In dieser  Lebensphase ist Ihr 
Lebensalltag unterbrochen. Unterbrechungen bieten Raum 
zum Nachdenken. Vielleicht erleben sie gerade aber auch 
einen schweren Einschnitt in Ihr Leben, der Ihnen Sorgen 
oder sogar Angst macht und die Zukunft in Frage stellt.
Als katholische und evangelische Kirchen in und um Neu-
Ulm möchten wir Sie in dieser Zeit nicht alleine lassen. 
Wir haben die Angebote, mit denen wir Sie unterstützen 
können, in dieser Broschüre für Sie zusammengetragen. Die 
katholischen und evangelischen Pfarrerinnen und Pfarrer 
sowie weitere hauptberufliche und ehrenamtliche Personen 
aus den Neu-Ulmer Gemeinden nehmen sich für Sie Zeit. 

Wenn Sie ein Gespräch oder den Besuch einer Seelsorgerin 
oder eines Seelsorgers wünschen, wenden Sie sich bitte an 
Ihr Krankenpflegepersonal. Auf Wunsch verständigen wir 
auch die Pfarrerin oder den Pfarrer Ihrer Heimatgemeinde.
In jedem Fall wünschen wir Ihnen von Herzen, dass Ihnen 
Hoffnung und Kraft nicht ausgehen und Sie bald wieder 
gesund werden!  

Gottes Segen stärke und beschütze Sie!
 
Ihre Pfarrer

KONTAKT- UND ANSPRECHPERSONEN 

Kath. Pfarreiengemeinschaft Neu-Ulm 
Stadtpfarrer Karl Klein   
Tel 0731  970590  
E-Mail pg.neu-ulm@bistum-augsburg.de  

Im Notfall erreichen sie immer einen Geistlichen unter  
Tel 0731 97059-63 (alternativ: 0160 97085076)

Evang.-Lutherische Petruskirche Neu-Ulm 
Pfarrer Jean-Pierre Barraud 
Tel  0731  97486-50  
E-Mail  pfarramt.petrus.neu-ulm@elkb.de  
 
Im Notfall erreichen Sie die Seelsorgebereitschaft der evange-
lischen Innenstadtgemeinden unter Tel 0171 62842-74.
 
 

SEELSORGERISCHE ANGEBOTE
 

 

TV-SEELSORGE  
IM PATIENTENZIMMER  
Auf Kanal 89 können Sie rund um die Uhr auf Ihren Zimmern 
Gottesdienste, Andachten bzw. Impulse empfangen. 

KAPELLE
Die Krankenhauskapelle im zweiten Stockwerk ist für Sie immer 
geöffnet und dient Ihnen als Raum der Stille, des Gebets 
und der persönlichen Besinnung. Ein Fürbittbuch liegt auf,  
in dem Sie Bitten, Klagen und Dank Gott anvertrauen können. 
Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte den Aushängen 
im Haus. 

WEITERE ANGEBOTE
Schauen Sie auch mal im Internet unter  
www.petruskirche.telebus.de oder  

www.pg-neu-ulm.de nach.  
Dort finden Sie weitere Angebote der beiden Kirchen.

KRANKENBESUCHSDIENST
Ehrenamtliche und Geistliche aus unseren Pfarreien 
kommen Sie besuchen und nehmen sich Zeit für ein  
Gespräch über was auch immer Sie bewegt.

BEICHTE, KRANKENSALBUNG,   
EUCHARISTIE UND ABENDMAHL 
Wenn Jesus Menschen geheilt hat, vergab er ihnen oft 
auch die Sünden. Seele und Körper gehören zusammen. 
Das eine kann nicht dauerhaft gesund sein, während das 
andere krank ist.   
Möchten Sie sich etwas von der Seele reden, das Sie  
bedrückt oder Sie bereuen? Die Beichte bietet die Möglich-
keit, das unter völliger Geheimhaltung zu tun und sich 
von Gott vergeben zu lassen.   

Die Krankensalbung soll die liebende und heilende 
Gegenwart Gottes für Sie spürbar machen. Wir beten 
miteinander und bitten Gott um Kraft und Heilung. Sie 
geht zurück auf ein Wort des Heiligen Jakobus: 
Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der  
Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn sprechen 
und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläubige 
Gebet wird den Kranken retten und der Herr wird ihn 
aufrichten; wenn er Sünden begangen hat, werden sie 
ihm vergeben. (Jak 5,14f)  

In der Eucharistie bzw. dem Abendmahl kommt uns Gott 
ganz nahe in Brot und Wein. Dieses Mahl stiftet Gemein-
schaft und erinnert an das Abendmahl, das Jesus Christus 
selbst eingesetzt hat. Es dient der Stärkung auf dem Le-
bensweg und ist auch ein Versprechen, wenn wir sterben. 
„Ihr sollt leben auch wenn ihr sterbt.“ (Joh. 11,25) 
Gerne feiern wir mit Ihnen dieses Sakrament. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit dem Krankenhauspflegepersonal 
auf oder wenden Sie sich an die Ansprechpartner der 
evangelischen bzw. katholischen Kirche in Neu-Ulm. 

Pfarrer  
Karl Klein

Pfarrer 
Jean-Pierre Barraud 


